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Der Bürgermeister Wilhelm Peinbauer 

und die Bediensteten der Gemeinde 
wünschen allen Bürgerinnen und 

Bürgern ein Frohes Osterfest! 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

Informationsblatt der Gemeinde Oepping 
 
 

 

 

Aus dem Gemeinderat: 
 
 

 Unterstützung der Aktion „Essen auf 
Rädern“: 
 

Die Gemeinde unterstützt die Aktion „Essen 
auf Rädern“ des Sozialmedizinischen 
Betreuungsringes Rohrbach-Mitte mit 
einem Betrag von € 520,00 für die 
Anschaffung von neuem Essensgeschirr für 
die in der Gemeinde Oepping betreuten 
Personen. 

 
 

 Übernahme der Verbindungsstraße zw. 
Pecketsberg und Peherstorf als Güterweg: 

 

Der Wegeerhaltungsverband Oberes Mühl-
viertel hat die Verbindungsstraße zwischen 
Pecketsberg und Peherstorf als Güterweg 
übernommen. Die dafür notwendige 
Umreihungsverordnung wurde vom 
Gemeinderat beschlossen. Dieses Teilstück 
trägt nunmehr die Bezeichnung Ausästung 
Peherstorf des Güterweges Obergahleiten. 
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 Sportplatzbau Oepping – Vergabe von 
Bau- und Lieferaufträgen: 
 

Für das Sportplatzprojekt wurden ver-
schiedene Bau- und Lieferaufträge an 
nachstehende Firmen erteilt: 
 

Schottertransport:  
Fa. Barth Wolfgang, Aigen 
 

Schotter: 
Fa. Poschacher, Steinbruch Heidelbrunn, 
Schlägl 
 

Fertigbeton: 
Fa. Höfler Bau, Oepping 
 

Betonfertigteile für Tribüne: 
Fa. Hehenberger, Peilstein 
 

Baumaterialien für Rohbau: 
Höfler Bau, Oepping 
Lagerhausgenossenschaft Rohrbach 
 

Bauholz: 
Sägewerk Arnreiter, Unterfischbach 
 

Kunststofffenster/Türen (d. Fa. Internorm): 
Lagerhausgenossenschaft Rohrbach  
 

Maurer/Zimmererarbeiten (Regieleistungen): 
Fa. Weber Bau GmbH, Rohrbach  
 
 

Die Dachdecker- und Spenglerarbeiten 
werden zum gegebenen Zeitpunkt an die 
billigstbietende Firma vergeben. 
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 Das Rechnungsjahr 2007 wurde im O.H. mit einem Sollüberschuss von € 38.406,98 abgeschlossen.  
 € 2.283.091,26  Einnahmen stehen Ausgaben von € 2.244.684,28 gegenüber. Bei den 
 außerordentlichen Vorhaben stehen den Einnahmen von € 367.450,42 Ausgaben von € 477.949,48 
 gegenüber. Der Fehlbetrag von € 110.499,06 bei den Vorhaben Ortsplatzgestaltung Götzendorf  und 
 Sportplatzbau ist in den Folgejahren zu bedecken.  
 
 
 

Änderung des Gebührengesetzes: 
 

 
Mit Änderung des Gebührengesetzes BGBl. I Nr. 105/2007 sind Schriften (Dokumente) die unmittelbar 
durch die Geburt eines Kindes veranlasst sind, sofern sie innerhalb von zwei Jahren ab der Geburt 
ausgestellt werden, von den Stempelgebühren und den Verwaltungsabgaben des Bundes befreit. 
 
Auch vor dem 01.01.2008 geborene Kinder kommen noch in den Genuss der Gebührenbefreiung, wenn 
die 1. Geburtsurkunde, der 1. Staatsbürgerschaftsnachweis, erst ab dem 1.1.2008 ausgestellt wird (das 
trifft somit bei allen Kindern zu, die am Ausstellungstag das 2. Lebensjahr noch nicht vollendet haben). 
 
Der Staatsbürgerschaftsnachweis zB.: kostet derzeit für diesen Personenkreis statt € 38,40 nur € 12,00 
Landesverwaltungsabgabe. 
 
Für Reisedokumente gilt: Personalausweise, Kinderreisepässe (ohne Chip), normale Reisepässe (mit 
Chip), Expressreisepässe,  Notpässe sowie die nachträgliche Miteintragung von Kindern in den Reisepass 
beider Elternteile sind für die Kinder innerhalb von zwei Jahren ab der Geburt gebührenfrei! 
 
Gültigkeitsdauer von Kinderreisepässen: 
 

für Kinder ab Geburt bis zwei Jahre:  
zwei Jahre 
 
 
 

für Kinder ab zwei bis zwölf Jahre:  
fünf Jahre 
 
 

Reisepassgebühren ab Vollendung des zweiten 
Lebensjahres des Kindes: 
 

Kinderreisepass ohne Chip: 26,30 €  
(gleiche Gebühr wie bei Kindereintragung) 
 

Kinderreisepass mit Chip: 69,90 € 
 

Expresspass ohne Chip für Kinder: 38,00 € 
 

Expresspass mit Chip für Kinder: 100,00 €
 
 
 

Die „Waschbaren“ rechnen sich nach einem halben Jahr: 
 

 
Kluge Windeln hinterlassen keinen Müll, dafür ein gutes Gefühl verantwortlich  
gehandelt zu haben.  
 
Waschbare Höschenwindeln funktionieren heute so einfach wie Wegwerfwindeln. Das Grobe Geschäft 
wird mit einer dünnen Vlieseinlage in der Toilette entsorgt, die nassen Windeln landen in der 
Waschmaschine und leben so mindestens 200 Mal länger. Damit sparen sie etwa eine Tonne Müll und 
entlasten die Umwelt. Eine Grundausstattung, mitwachsend von Geburt bis zum Sauberwerden, kostet 
etwa EUR 250,-. Mit dem Windelgutschein kostet eine Grundausstattung sogar nur EUR 134,-!  
 
Die „Waschbaren" rechnen sich damit bereits nach einem halben Jahr, die folgenden zwei Jahre wickelt 
man praktisch umsonst. Material und Design sorgen für eine gute Belüftung der Windel, das Baby ist 
breit gewickelt und die empfindliche Babyhaut kommt nur mit natürlichen Materialien (Baumwolle) in 
Kontakt. Viele Eltern haben sich bereits für diese Wickelvariante entschieden und waren davon begeistert. 
Auf www.windelgutschein.at, der Plattform für alternatives Wickeln, finden Sie auch viele Tipps rund 
ums Wickeln und die natürliche Babypflege.  
 
Ihren persönlichen Windelgutschein in Höhe von EUR 116,- (halber Gutschein EUR 58,-) erhalten Sie 
bereits vor der Geburt gegen Vorlage des Mutter-Kind-Passes oder bei der Anmeldung Ihres Babys von 
Ihrem Gemeindeamt. Die Windelausstattung gibt es bei Spar Jetschgo, Sarleinsbach oder Grüner Zweig, 
Rohrbach. Besorgen Sie sich also die „Waschbaren" rechtzeitig und machen Sie sich damit vertraut, dass 
einem natürlichen Start ins Leben nichts im Wege steht.  
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Erstellung eines Landschaftspflegeplanes – Durchführung v. Grundlagenerhebungen: 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
Für das Europaschutzgebiet „Böhmerwald und Mühltäler“ wird im Auftrag der Abteilung Naturschutz des Landes 
Oberösterreich ein Landschaftspflegeplan erstellt. Darin wird die Bewirtschaftung jener Flächen geregelt, die 
Schutzgüter (Lebensraumtypen oder Habitate seltener Tierarten) beherbergen, die aufgrund der Vorgaben der EU-
Naturschutzrichtlinien in einem ökologisch günstigen Zustand zu erhalten sind. Dies soll soweit möglich in 
Abstimmung mit den Grundeigentümern erfolgen. 
 
Als naturschutzfachliche Grundlage dafür wird im Bereich des Europaschutzgebietes „Böhmerwald und Mühltäler“ 
eine Biotopkartierung ab Frühjahr 2008 über einen Zeitraum von ca. 2 Jahren durchgeführt. Aufgabe der 
Biotopkartierung ist es, natürliche und naturnahe Lebensräume (= Biotopflächen) genau zu lokalisieren, umfassend 
und differenziert zu beschreiben und aus naturschutzfachlicher Sicht zu bewerten. 
 
In den Gemeinden Aigen, Klaffer, Schlägl, Schwarzenberg und Ulrichsberg wird in den nicht von der 
Biotopkartierung erfassten Bereichen (=außerhalb des Natura 2000-Gebiets) im Jahr 2008 eine 
Landschaftserhebung durchgeführt, um einen Gesamtüberblick über die naturräumliche Ausstattung der jeweiligen 
Gemeinde zu erhalten. Die Landschaftserhebung gibt auf rasche Art einen grundlegenden Überblick über die im 
Erhebungsgebiet vorhandene Ausstattung mit landschaftlich und naturräumlich relevanten Strukturelementen und 
Lebensraumtypen mit kurzen Beschreibungen zur Charakteristik der jeweiligen Aufnahmefläche. 
 
Die Ergebnisse von Biotopkartierung und Landschaftserhebung stellen eine grundlegende Arbeits- und 
Entscheidungshilfe für die verschiedensten gutachterlichen und planenden Tätigkeiten von Behörden und sonstigen 
Planungsträgern sowie wissenschaftlichen Institutionen dar (z.B. Erstellung Örtliches Entwicklungskonzept, 
Zusammenlegungsverfahren, etc.).  
 
Für den einzelnen betroffenen Grundbesitzer kann daraus z.B. die Möglichkeit der gezielten Förderung für 
bestimmte, von ihm durchgeführte Maßnahmen aus land- und forstwirtschaftlicher sowie aus naturschutzfachlicher 
Sicht erfließen. 
 
Zur Erfassung der einzelnen Erhebungsflächen ist es unumgänglich, auch im Privatbesitz befindliche Grundstücke 
zu betreten. Gem. § 51 Abs. 3 des OÖ. Natur- und Landschaftsschutzgesetzes sind die mit den Erhebungen 
beauftragten Personen hierzu, sowie auch zur unentgeltlichen Entnahme von Proben zum Zweck wissenschaftlicher 
Untersuchungen, berechtigt. Diese Personen haben einen Lichtbildausweis sowie eine von der Landesregierung 
auszustellende Bestätigung mitzuführen und auf Verlangen den betroffenen Grundbesitzern vorzuweisen. Die 
Kosten für die Kartierung werden vom Land Oberösterreich getragen. Nach Abschluss der Erhebungsarbeiten 
werden die Ergebnisse der Biotopkartierung und der Landschaftserhebung der Gemeinde zur Verfügung gestellt. 
 
Die Bevölkerung wird um Verständnis für die Durchführung der Biotopkartierung und der Landschaftserhebung 
ersucht. 
 
Mit freundlichen Grüßen! 

Für die Oö. Landesregierung: 
Im Auftrag: 

 
Dr. Gottfried Schindlbauer 

Geschäftszeichen:
N-200935/79-2008-Gut

Bearbeiter: Mag. Stefan Guttmann
Tel: (+43 732) 77 20-118 95

Fax: (+43 732) 77 20-211899
E-Mail: n.post@ooe.gv.at

http://www.land-oberoesterreich.gv.at

Linz, 28. Jänner 2008

 
 
 
 
 

Erstellung eines Landschaftspflegeplanes für das  
Europaschutzgebiet „Böhmerwald und Mühltäler“ 
Durchführung von Grundlagenerhebungen – Information der 
Bevölkerung 
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Die Highlights im Frühling mit der OÖ. Familienkarte: 
 

 
Die neue OÖ Familienkarte mit ÖBB Vorteilsfunktion bringt wieder  
jede Menge Vorteile für die oberösterreichischen Familien! 
 
 

• Theaterspaß im KUDDELMUDDEL – zu "Kasperl und der Wasserdrache" am 9. 10. u. 11. März 
jeweils 15:00 Uhr ins Linzer Puppentheater und am 16. und 17. März um jeweils 16 Uhr zu 
"Siegfried, Petersen und der Berg" oder am 18. März um 16 Uhr zu "Das Schätzchen der Piratin" 
im Theater des Kindes zum Familienpreis ( Eltern + auf der Karte eingetragene Kinder) – Linzer 
Puppentheater 6 Euro und Theater des Kindes 8 Euro pro Familie. 

 

• Frühlingserwachen am 24. und 25. März in vier heimischen Tierparks. An beiden Tagen heißt es 
nicht nur Eintritt frei für alle Kinder, sondern auch Papa oder Mama darf gratis mitkommen, denn 
an diesem Wochenende bezahlt nur ein Erwachsener den regulären Eintritt. Heuer zum ersten Mal 
mit dabei ist der Zoo Linz, und auch der Tierpark Altenfelden, der Tiergarten Walding und der 
Tierpark Stadt Haag laden die Familien zu einem Frühlingsspaziergang ein. 

 

• Kluge Köpfe schützen sich! Das Familienreferat und der ÖAMTC sorgen für mehr Sicherheit der 
Radfahrer. Heuer sind die qualitativ hochwertigen Radhelme ab 2. April zum Sparpreis von 10 
Euro bei den ÖAMTC Dienststellen erhältlich. Es gibt einen Kleinkinderhelm (46-50) und einen 
Jugend- und Erwachsenenhelm von der Größe 52 bis 62. 

 
Mehr Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf www.familienkarte.at. Dort können 
Sie auch unseren Newsletter abonnieren und Sie werden immer rechtzeitig über alle Highlights 
informiert. 

 
 
 

Pflanzerlmarkt in Götzendorf -  Samstag 19.4.08: 
 

 
Jeder Hobbygärtner/Jede Hobbygärtnerin weiß, dass aus einem  
Sackerl Samen immer mehr Pflanzen werden als man selber braucht.  
Meistens werden Nachbarn und Verwandte mit den Pflanzen versorgt und es bleiben immer noch welche 
übrig. 
 
Der Kulturverein Götzendorf ruft daher den „Pflanzerltauschmarkt“ ins Leben der jedes Jahr zu einem 
Fixpunkt werden soll. Hier hat jeder die Möglichkeit seine Pflanzen gegen andere einzutauschen oder zu 
verkaufen.  
 
Ebenso wird die Gärtnerei Höglinger aus Sarleinsbach vertreten sein, die bekannt für ihre Kräuter- und 
Pflanzenauswahl der besonderen Art ist. 
 
Der Pflanzentauschmarkt findet am Ortsplatz in Götzendorf - bei Schlechtwetter im „Eggingerstadel“ - 
statt. Tische zur Präsentation der Pflanzen werden zur Verfügung gestellt. 
 
Anmeldungen werden gerne unter der Nummer 0664/3333558 entgegen genommen, aber auch 
Kurzentschlossene sind herzlich willkommen! 
 
 
 

Mütterrunde - Dank für Geld- und  
Sachspenden bei Kinderfasching: 
 

 
 

Die Mütterrunde Oepping bedankt sich für die Geld- 
und Sachspenden zur heurigen Veranstaltung des Kinder- 
faschings im Gasthaus Haidvogel bei zahlreichen Personen  
bzw. Firmen sehr herzlich. 

Achtung - Neuer Termin! 
19.04.2008 
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Einladung – 1. Kleinzeller Energie- und Umweltgespräche: 
 

 

13. März 2008 um 19:30 Uhr, Veranstaltungssaal Kleinzell 
 

Die 1. Kleinzeller Energie- und Umweltgespräche greifen die aktuelle Diskussion zu den verschiedenen 
Aspekten der Umwelt- und Energiepolitik auf. 
 
Mit Moderator Klaus Obereder diskutieren Experten die Umweltproblematik im Hinblick auf regionale 
und globale Tendenzen, wirtschaftliche Aspekte sowie die Rolle jedes Einzelnen. 
 
Diskussionsthemen: 

- Energiesparen heute und morgen 
- Umweltpolitik in Europa 
- Landwirt – Energiewirt 
- Energy Globe Award 
- Steigerung der Energieeffizienz 
- Gebäudeausweis 
- Arbeitsplätze durch Umweltpolitik 

 

Diskussionsrunde: 
LAbg. Georg Ecker 
Dr. Hans Peter Schmid 
Ing. Wolfgang Neuman 
Dr. Reinhold Mitterlehner 
Dr. Paul Rübig 
 

 

Eintritt frei! 
 
 

 

 

Beratungsnachmittag - 24-Stunden Betreuung: 
 

 

Alle Experten, Infos und Behördenwege an einem Tag! 
 
Das Land Oberösterreich hat eine Serviceoffensive für die Abwicklung der Behördenwege bei der 24-
Stunden-Betreuung gestartet. Das Modell sieht vor, dass jede Woche in Oberösterreich ein Beratungstag 
in der Zeit von 13:00 bis 17:00 Uhr in den Räumlichkeiten einer Bezirkshauptmannschaft oder eines 
Magistrates stattfindet. 
 
An diesem Nachmittag wird eine Vertretung der jeweiligen Behörde anwesend sein: 
- des Gewerbereferates 
- der Wirtschaftskammer Oberösterreich 
- des Bundessozialamtes 

- der Sozialversicherung der Gewerblichen Wirtschaft 
- des Finanzamtes 

 
 
Somit ist eine umfassende Beratung und eine zentrale Einreichmöglichkeit für die Betreuungskräfte, 
Betroffene und deren Angehörige möglich. Mit diesen speziellen Beratungstagen wird das so genannte 
One-Stop-Prinzip auch in diesem Bereich verwirklicht. Informieren, Beraten, Behördenwege verkürzen 
ist damit ein Arbeitsschwerpunkt des Landes Oberösterreich in Sachen Pflege im ersten Halbjahr 2008. 
 
Beratungsnachmittag in Rohrbach: 
14. April 2008,  
13:00 bis 17:00 Uhr 
 
Bezirkshauptmannschaft Rohrbach,  
Bahnhofstraße 7-9, 4150 Rohrbach,  
Tel. 07289/8851-402 
 
 
 

Qualitätskompost aus Bioabfall: 
 

 
In Oepping wird biogener Abfall wöchentlich vom Landwirt Johann Pfeil aus Peilstein abgeholt und auf 
eigener Anlage kompostiert.  
 
Diese Anlage wurde von der ARGE Kompost und Biogas, Linz, geprüft und ein Zertifikat für 
„Qualitätskompost“ ausgestellt. Anfragen an Herrn Pfeil: 07287/7674. 
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Auszug aus dem VA-Kalender 2008: 
 
 

März 2008  April 2008 
Mi. 
12.03. 
19:30 Uhr 

Einführung in die Passion 
Pfarrheim Oepping 
V: kbw Oepping 

 
Fr. 
04.04. 
20:00 Uhr 

Oldies Abend 
Gasthaus Grill 
V: Gasthaus Grill 

Fr.-Sa. 
14.03.-
15.03. 

Rad- und Sommersportbasar 
Stockschützenhalle Oepping 
V: Naturfreunde Oepping/Umgebung 

 
So. 
13.04. 
09:30 Uhr 

Gedenkgottesdienst 
Pfarrkirche Oepping 
V: Kameradschaftsbund Oepping 

Fr.-Sa. 
14.-15.03. 
14-17 Uhr; 
Sa: 8-12 Uhr 

Frühjahrsbasar für Kinderbekleidung und 
Spielsachen 
Pfarrheim Oepping 
V: Mütterrunde Oepping 

 So. 
13.04. 
16:00 Uhr 

Fußballspiel Oepping : Kleinzell 
Sportanlage Oepping 
V: Union Oepping – Sektion Fußball 

Fr. 
14.03. 
19:30 Uhr 

Bußfeier 
Schlosskirche Götzendorf 
V: Pfarrsprengel Götzendorf 

 
Do. 
17.04. 
14:00 Uhr 

Tanznachmittag 
Gasthaus Grill 
V: Gasthaus Grill 

Fr. 
14.03. 
20:00 Uhr 

Jahreshauptversammlung 
Gasthaus Haidvogel 
V: Musikverein Oepping 

 
Do. 
17.04. 
20:00 Uhr 

Offenes Singen 
Gasthaus Haidvogel 
V: Gasthaus Haidvogel  

Sa. 
15.03. 
19:30 Uhr 

Jahreshauptversammlung + Neuwahlen 
Gasthaus Hammerschmiede 
V: FF Götzendorf 

 
Sa. 
19.04. 
17:00 Uhr 

Abendwanderung 
Treffpunkt: Kerzenfabrik 
V: Naturfreunde Oepping/Umgebung 

Mo.-Mi. 
17.03.-
19.03. 

Trainingslager Almesberger 
 
V: Union Oepping – Sektion Tennis 

 
Sa. 
19.04. 
08:00 Uhr 

Pflanzerltauschmarkt 
Schlosshof Götzendorf 
V: Kulturverein Götzendorf 

Do. 
20.03. 
14:00 Uhr 

Tanznachmittag 
Gasthaus Grill 
V: Gasthaus Grill 

 
So. 
20.04. 
08:15 Uhr 

Pfarrcafé 
Pfarrheim Oepping 
V: Kanten, Salaberg, Obermayrhof 

Fr. 
21.03. 
20:00 Uhr 

Karfreitagsgang 
in Oepping 
V: Pfarre Oepping 

 
So. 
20.04. 
09:30 Uhr 

Florianimesse der FF Oepping 
Pfarrkirche Oepping 
V: FF Oepping  

Mo. 
24.03. 
16:00 Uhr 

Fußballspiel Oepping : Rohrbach/Berg 1 b 
Sportanlage Oepping 
V: Union Oepping – Sektion Fußball 

 
Do. 
24.04. 
20:00 Uhr 

Gemeinderatssitzung 
Gemeindeamt Oepping – Sitzungsssaal 
V: Gemeinde Oepping 

Mi. 
26.03. 
14:00 Uhr 

Tanznachmittag 
Gasthaus Haidvogel 
V: Gasthaus Haidvogel 

 
So. 
27.04. 
09:00 Uhr 

Erstkommunion 
Schlosskirche Götzendorf 
V: Pfarrsprengel Götzendorf 

Sa. 
29.03. 
20:00 Uhr 

Jungmusikerkonzert 
Gasthaus Haidvogel 
V: Musikverein Oepping 

 
So. 
27.04. 
10.00 Uhr 

Firmung 
Pfarrkirche Oepping 
V: Pfarre Oepping 

So. 
30.03. 
08:15 Uhr 

Pfarrcafé 
Pfarrheim Oepping 
V: Untergrünau 

 
  

So. 
30.03. 
09:00 Uhr 

Vorstellungsmesse Erstkommunion- u. 
Firmkadidaten 
Schlosskirche Götzendorf 
V: Pfarrsprengel Götzendorf 

 
  

 
 

Standesamtsmeldungen: (Dezember 2007 – März 2008) 
 

 

Das Licht der Welt erblickten: 
 

Humenberger Pia, Obergahleiten 16/2 
(Eltern: Renate und Kurt Humenberger, Oepping) 
 

Leibetseder Robin, Untergrünau 21 
(Eltern: Martina Leibetseder und Erwin Grill, Oepping) 
 

Forstner Luca Santo, Salaberg 15 
(Eltern: Ursula Forstner und Manuel Märzinger, Oepping) 
 

Lindorfer Laurin, Obergahleiten 8/2 
(Eltern: Karin und Andreas Lindorfer, Oepping) 
 

Fuchs Robin, Oepping 30/3 
(Eltern: Melanie Fuchs und Peter Simmel, Oepping) 
 
Wir gratulieren den Eltern der  
Neugeborenen  
auch auf diesem Wege recht herzlich! 

 Verstorben sind: 
 

Herr Ludwig Kapfer, Kimmerting 9/2 im  
83. Lebensjahr 
 

Herr Otto Höfler, Oepping 9/2, im 76. Lebensjahr 
 

Den Angehörigen der Verstorbenen sprechen wir Trost 
und Anteilnahme aus! 
 
Geheiratet haben: 
 

Kurt Humenberger und Renate Gruber, 
Obergahleiten 16/2 
 

 

Liebe bedeutet nicht, dass man einander  
ansieht, sondern dass man gemeinsam in  
die gleiche Richtung blickt  
(Antoine de Saint-Exupéry) 

 
Für den gemeinsamen Lebensweg  
wünschen wir euch alles Gute! 
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GESUNDHEITSECKE: 
 

 

 

 

Informationsvortrag zum Thema „Mach dich sichtbar“! – 
Der ältere Mensch im Straßenverkehr: 
 

 
Am Dienstag, den 15. April 2008, 14:00 Uhr findet im Gasthaus Haidvogel in Oepping ein 
Informationsvortrag zum Thema „Mach dich sichtbar“! – Der ältere Mensch im 
Straßenverkehr statt. 
 

Referent: ChefInsp Siegfried Hochmeier 
 
Jeder Teilnehmer erhält kostenlos reflektierende Bänder, die über die Kleidung getragen werden können 
und zur besseren Sichtbarmachung als Fußgänger in der Dunkelheit und bei schlechten Sicht- und 
Witterungsverhältnissen dienen sollen. 
 
Veranstalter: Gesunde Gemeinde in Kooperation mit dem Seniorenbund Oepping 
 
 
 

Kochkurs zum Thema „Fisch“: 
 

 
Am Dienstag, den 22. April 2008 findet in der Zeit v. 19:00 bis 22:00 Uhr in der Bezirksbauernkammer 
Rohrbach ein Kochkurs für Berufstätige zum Thema: „Schnelle, gesunde und einfache Speisen 
aus einheimischen und mediterranen Fischen“ statt. 
 
Kursbeitrag:  14,00 Euro + Lebensmittelkosten 
 

Kursleitung:  Michael Wöß, Oepping – Diätetisch geschulter Koch 
 

Anmeldung:  Gemeindeamt Oepping – Natschläger Karin (07289/82 35-13) 
 Anmeldeschluss: Freitag, 04. April 2008 
 

Eine Aktion der Gesunden Gemeinde Oepping 
 
 
 

Demenzservicestelle Ottensheim der M.A.S.-Alzheimerhilfe: 
 

 
Anlaufstelle für Menschen mit Demenz und Ihre Angehörigen bietet seit November 2007 ein 
Gruppentraining in Rohrbach an. Neue Besucher sind herzlich willkommen. 
 
Eine Demenzerkrankung stellt sowohl die Betroffenen als auch ihre Angehörigen vor eine Reihe von 
Schwierigkeiten. Alle, aus dem Bezirk, die in diesem Bereich Unterstützung suchen, können sich an die 
Demenzservicestelle Ottensheim wenden. In unserem Büro in Ottensheim gibt es eine 
Diplomsozialarbeiterin und eine Psychologin, die ihre Fragen rund um die Erkrankung in einem 
kostenlosen Beratungsgespräch beantworten. Es sind auch Hausbesuche möglich. 
 
Besonders wichtig ist der M.A.S.-Alzheimerhilfe die Früherkennung. Alle, die sich Sorgen um ihr 
Gedächtnis machen, können in einem kostenlosen psychologischen Testgespräch die Leistungsfähigkeit 
ihres Gedächtnisses überprüfen lassen. Denn es muss nicht immer Alzheimer sein, wenn man etwas 
vergisst. 
 
Weitere Angebote dienen der Förderung von Personen mit Demenz und der Entlastung von 
Angehörigen. Seit November 2007 gibt es jeden Mittwochvormittag im Pfarrzentrum in Rohrbach ein 
dreistündiges Gruppentraining, das von zwei speziell ausgebildeten Trainerinnen gestaltet wird. Ziele 
dieser Gruppe sind, die noch vorhandenen Fähigkeiten möglichst lange zu erhalten, das soziale 
Miteinander zu stärken, die Lebensqualität zu verbessern und die Angehörigen zu entlasten. Es gibt die 
Möglichkeit, dieses Angebot bei einem Schnuppervormittag zu testen. Durch die Förderung des Landes 
Oberösterreich können die Kosten niedrig gehalten werden. Sie liegen für ein dreistündiges Training 
inkl. Jause bei 20 Euro. Informationen bei: DAS Elke Zorbach, Tel. 0664/8546699. 
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Werbeveranstaltungen: Gewinn oder Falle? 
 

 
In einer Aufklärungskampagne warnt das Bundesministerium für Konsumentenschutz vor unseriösen 
Werbeveranstaltungen und weist auf wichtige neue Bestimmungen hin: 
 
In vielen Haushalten landen Einladungen zu gekonnt inszenierten Werbeveranstaltungen oder unseriösen 
Ausflugsfahrten. Oft geschickt getarnt als „Gewinnübergaben“ bei einem „netten Beisammensein“ wird 
dort den Teilnehmerinnen und Teilnehmern mit falschen Versprechungen das Geld aus der Tasche 
gezogen. Denn auf vielen dieser Veranstaltungen werden schlechte und überteuerte Produkte verkauft. 
„Auf ‚Gebühren’ und ‚Zuschläge’ von ‚Gratisreisen’ wird oft nicht hingewiesen und KonsumentInnen 
werden bewusst getäuscht. 
 
 

Für Werbeveranstaltungen gibt es endlich neue Bestimmungen: 
 
Das Wichtigste in Kürze: 
 

• Werbeveranstaltungen müssen in Zukunft angemeldet werden; Sie können das überprüfen, indem 
Sie ca. 10 Tage vor der Veranstaltung bei der Bezirksverwaltungsbehörde des Veranstaltungsortes 
nachfragen. 

• Einladungen zu Werbeveranstaltungen dürfen keine Geschenk- oder Gewinnzusagen enthalten, zum 
Beispiel: "Sie haben garantiert gewonnen!" 

• Der Name des Veranstalters muss auf der Einladung mit vollständiger Adresse genannt sein. Nur ein 
Postfach genügt nicht. 

• Zeitpunkt und Ort der Veranstaltung müssen klar ersichtlich sein. 
• Die angebotenen Waren oder Dienstleistungen müssen beschrieben sein. 
• Bei Reisen müssen Name und Adresse des Reiseveranstalters genannt werden. 
• Es besteht ein Verbot der Entgegennahme von Bestellungen und des Verkaufs bei der 

Veranstaltung; darauf muss bereits in der Einladung hingewiesen werden. 
• Während einer Werbeveranstaltung dürfen keine Nahrungsergänzungsmittel, Arzneimittel, 

Heilbehelfe, kosmetische Mittel, Uhren aus Edelmetall, Gold- und Platinwaren präsentiert und 
verkauft werden. 

 
 

Auch wenn alle diese Bestimmungen eingehalten werden, garantiert das noch nicht, dass eine 
Werbeveranstaltung tatsächlich seriös ist. Seien Sie daher bitte wachsam und lassen Sie sich nicht über 
den Tisch ziehen. Und wenn Dinge nicht in Ordnung sind, wenden Sie sich bitte an eine 
Konsumentenberatungsstelle oder an die  Bezirksverwaltungsbehörde des Veranstaltungsortes. Ihr 
Gemeindeamt ist Ihnen dabei gerne behilflich. 
 
Bestellen Sie einen Informationsfolder kostenlos unter der Gratishotline Tel.: 0800 20 20 74 oder im 
Internet unter broschuerenservice.bmsk.gv.at (einige Exemplare liegen bei der Gemeinde auf!). 
 
 

___________________________________________________________________________________________________________________________ 
 
 
 

 

Autowrackentsorgung - Bedarfserhebung: 
 

 
 
 

Stört Sie Ihr Autowrack auch nicht selber? 
 Sie wollten es längst entsorgen? 
 
 
 
 
 

Wer Interesse an einer kostenlosen Entsorgung seines alten PKW`s (inkl. 4 Reifen – montiert oder im 
Auto lagernd) hat, soll sich bis spätestens Ende April 2008 beim Gemeindeamt (07289/8235) melden.  
 

Pro Altauto muss lt. AWG ein Altautoentsorgungsformular vollständig und korrekt ausgefüllt werden, 
(Formulare beim Gemeindeamt erhältlich) ansonsten müssen Verwaltungskosten verrechnet werden. 
 

Übrigens ein abgestelltes Auto ist nicht nur „schiach“, es ist auch strafbar, so wie illegale Müll-
ablagerungen. Auch wenn eine Trennung schwer fällt, räumen Sie auf!!!!!!!!  
 

 


